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Zitat von Morse

Aber egal wo, egal wann - das Prinzip der Produktion ist stets gleich: maximaler Profit.
Löhne - an bestimmten Orten, zu bestimmten Zeiten - werden durch Angebot und
Nachfrage gebildet.

So etwas wie einen "fairen" Lohn gibt es nicht.

Ja red ich denn an die Wand? Das mag man im Wirtschafts-Proseminar so lernen, aber wir
(meine Mitgenossen und ich) zahlen unseren Gärtnern 3000 Euro brutto, weit über marktüblich,
weil wir das wollen. Dass das nicht überall geht und nicht jeder will und nicht nachhaltig, kann
man drüber reden, von mir aus, aber so pauschal "egal wo, egal wann" ist nun mal durch ein
einziges Gegenbeispiel widerlegt.
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